
TiZgllcht Cmasis Trliüne.' '

der Nähe von Altona hu 'fschncheflHäuser beschränken Die BcandurWock:en die Gemelndekasst sowohl kriehing drang dem Vater in den Rücken.

Im Hiesigen StadtkrankenHaufe wur
den 20 Tarmverletzungen festgestellt,
doch gelang ei. ihn am Leben zu

.

. -- ftrcpllfsje JlnnMifjstn.

jfitiuj 'ZZrnnörnbllra.
Berlin. Der langjährig, Jnha

hl der Elausingschen Weißbierstuben.
Vlat Sturm, hat sich der roohlv
hkvAtn Ruhe nicht lange ersreuk
tonnen, kürzlich hat er. 47 Jahre
alt. seinem an Arbeit reichen Leben
in seiner Wohnung in der BegaSstra
f;e 8 in Friedenau durch Erhängen

aermeister Tondernl während der

Dänenzeit fcii 1864. Im Gegensatz
zu den anderen dänischen Beamten
zog er nicht sofort nach dem Aufgeben
der Tannewerle nach dem Norden,
sondern verblieb noch bis zum 12.
Februar 1804 auf seinem Posten,
wurde aber, als er auf dem Rathause
da Einziehen der schleswig holstei
nischen Fahnen befahl, von der
Volksmenge zum Abzug genötigt.
Lehrer Lindeloff in Grönnebeck

wurde von der Gemeinde Standet

mitgeschleift. Ter Verunglückte löar
Jzmil'knvater

Innern.
Munqen. Herr abriel Ko

berlin. flkllvertrelkn7 Direktor ter
Bayrischen VereinZbank. der Nslor
btx Beamtenschaft diese, Instituts,
feierte sein 40jährigeS Dsensliubilä
um. Neue Kinematographen wer
den demnächst zahlreich erössnet. Diese

Unternehmungen scheinen in München
rechi rentaklu sein, denn die Unter
nehmer bieten den Hausbesitzern für
die überlassenen Räumlichkeiten Prei-s- e.

die bedeutend höher sind, als die

früher erzielten Mietspreise. Mit den

tuen Lichtbildjheatern zählt Mun-che- n

17 derartige Unternehmungen.
mhr olZ genug, um den übrigen
Theatern empfindlichen Schaden zu
verursachen.

Augsburg. Die Gaflwirtssrau
Dietrich am Unteren Kreuz verschüt-tet- e

beim Wärmen der Lrennscheere.

und von dem Schiffer unter Bedro

yung mit einem vlevoiver twv gejoi
dert haben, worauf dieser ihnen eine
Mark und seine Uhr ausgehändigt
hat. Ferner haben die Verbreiher in

Hamburg und Harburg verschiedene,

Diebstähle ausgeführt, incbefpndere
Jachten atikgeraubt. und fernes zu

gegeben, in der Absicht an Land

gezogen zu sein, um Personen auszu
lauern und zu berauben.

schwel,,.
Appenzell. Der der Vieh

zuckitgenossenschaft Gonten gehörig?
Zuchtstier griff den Stierhalter Brs
ger von Gonten an und schlitzte ihm
den Leib auf. so daß er nach kurzer
Zeit den schweren Verletzungen tt

'
lag. '

Artb . (Moldau. Vermutlich
durch böswillige Brandstiftung wurde'
die Ccheune deS Karl Bürgt m vm
Arth eingeäschert, wobei fast die ganze
Viehhabe ein Odfer der Flammen
wurde. Zum Unglück war davon
nichts versichert.

Bafel. Im Alter von M Iah
ren starb an den Folgen einer Ope
ration Albert Büß. Inhaber der be

kannten Baufirma A. Büß. Er ge

hörte feit mehreren Perioden dem

Großen Rat als Mitglied der frei
sinnig demokratischen Partei an.

St. Gallen. DaS KantonSge
richt verurteilte nach zweieinhalbstün
biger Beratung den Nechtkanwalt
Hangartner wegen Verleumdung und
Beschimpfung und Amtschrverlehunz
gegenüber Gemeindeamtmann Seg
Müller (Alt statten) in teilweiser Ab

Lnderung de bezirksqerichtlichen Ux
teils Rorschach zu 1200 Fr. Geld
büße. 700 Fr. Zrvilentfchädigung an"
den Kläger, zu den Kosten deS 1.
und 2. inflanzlichen Gerichtöverfah
rens, zur Publikation deS Urteils in
zwei Zeitungen und zu 1200 Fr, An
waltskoften an die Gegenpartei. Die
Wiederklage HangartnerS wurde ab
gewiefen.

gcNerreich''Ftngarn
Wien. Hier ist Erwin Ritter o.

Knsmanic gestorben. Kürzlich
starb in seiner Wohnung. Windmü
lengasse 14. der Generalstabsarzt d.
R. Dr. Jofef Epstein. Ritter bei
Franz Josef OrdenS und Besitze:
der Verdienstmedaille am roten Ban
de und der rtegs!kva,lle. im 73.
redensiahre. Die 23iahriqe Stadt
bahnmanipulantin Irma Mrek war

'
bis zum Frühjahr 1911 in der
Stadtbahnstation Radehkvstraße , ku

der Personenkasse beschäftigt Ine
März fand eine Skrutinierung statt.

du Kasse der evangelilchen Nirch'n
gkineinde dortselbst verwaltet M,
wurde weaen Unterschlagung von et

m 5000 Mark verhafiet und in
kiesige tterichtsaefängnIS eingetieft
DaS Geld soll lUcimer in fideler Ge
sellfchaft durchgebracht haben.

Z!7ttler!.cutsch, ?.tsae.
Braunkckweia. Maior Ren

nig Ribbentrop in Vraunschweig,
Direktor der Straßenbzhngesellschaft.
feierte am I. Oktober fein 50jährige
Militär . Jubiläum. Am 6. Juli
184.j in Tkdinghausen geboren, trat
er am 1. Oktober W2 IS Freiwil
liger bei der Herzoglich Lraunfchwei
gisck'en Artillerie ein.

Gernrode a. D. Die zum
Ulrichschen Grundstück an der Wolf

gang und Geroltras'tnkcre geyorige.
mit Gktreide gefüllte uno
das angrenzende Boltesche Wohnhau
i t vo , and a niedkraevrannk. Als

Entstehungsursack, wird Selbsten!
zünduna angenommen.

Gotha. Auf schreckliche Weise
kamen in Nauendorf bei Ohrdruf die

Kinder des Fabrikarbeiters Arno
Bczold ums Leren. Tie Eltern hat- -

ten ihre drei Kinder im Alter von 1

bis 4 Jahren in der verschlossenen

Wclmuna gelassen und waren sortge
Zangen. Jiizwiichen geriet ras eil
der Kinder in Brand, und b,e vuraz
den Rauch lrbeigelockten Nachbarn
fanden alle drei Kinder erstickt vor.
Einem Ambulan,;arzt gelang S frei
lies, das älteste wieder ins Leben zu
rückzurufen. dagegen war bei den

beiden jünqenn jeder Wiederbele- -

bungsversuch vergeblich.
K o b u r g. Eine ' Kindertragödie

hat sich im Dorfe Untersteinach b

gespielt. Die zweijährige Tochter des

Bahnbeamten Böhner fiel beim Spie-le- n

in die hochgehende Steinach,
Ihr sechsjähriger Bruder, der das
Schwesterchen retten wollte, ist mit
ihm ertrunken.

Sachsen.
Dresden. Einen Beweis von

der guten Obsternte dieses Jahres ha-de- n

die Ergebnisse der Obstnützungen
auf den Staatsstraßen der beiden

Dresdener Amtshauptschaften
Es wurde ein Erlös von 27,

938 Mark erzielt und zwar 12.200
Mark mehr als 1911 und 5309 Mark
mehr als 1910, in dem die Obsternte
bekanntlich gleichfalls eine sehr gute
war.

Aue. Der Steinbrecher Gläser
aus Zscherlau kam beim Beseitigen
von Abraum auf einem Felsen dem

Rande zu nahe, stürzte 1012 Meter
herab und blieb mit zertrümmerter
Schäde.'decke tot liegen. Der Berun-glückt- e

war 46 Jahre alt und

Böhlitz - Ehrender g. Nach

nahezu viertägigem Suchen wurde der

vermißte Invalid Earl Friedrich

Jttitzfdj im Luppenflusse kurz hinter
Leisebems Ziegelei ertrunken aufge-funde- n.

Tcr Leichnam wurde von der

Ortspolizei aufgehoben und nach der

Leichenhalle in Gundorf gebracht.
C h e m n i st. Ein 16 Jahre altes

Tienstmädchen von hier sprang kürz-lic- h

in selbstmörderischer Absicht vom

fünften Stockwrek eines Hauses der

Kronenstraße auf die gepflasterte
Straße herab. Die Lebensmüde
wurde mit lebensgefährlichen inneren

Verletzungen nach dem Krankenhause
gtsckafft.

istfaii, Beim Baden an er

Stelle, an der sogenannten
Sandbank in der Parthe, ertrank der

17jährige
'

Arbeitstiursche Wilhelm
Gündel, Leipzig - 8:nger Crot-tendo- rf

wohnhaft. Der Leichnam
wurde polizeilich aufgehoben und in
die hiesige Leichenhalle gebracht,

.!cslcn?rmNadt.
Darmstadt7 Am 16. Septem-be- r

feierten die Eheleute Konrad
Atzmuth 2.. Ofensetzer, u. Frau Eli-sabe- th

'
geborene Moldauer. Schieß

Hausstraße 68. ihre goldene Hochzeit.
Das Jubelpaar steht im Alter von 70
und 74 Jahren; 8 Ninder und 25
Enkel nahmen an dem seltenen Feste
teil

A u e r b a ch. Bei der hier erfolg-te- n

Bürgermeisterwahl erhielt der
bisherige Polizeidiener Philipp Gölz
2.279 Stimmen, der bisherige er

Ehr. Jakob Weigold 164
Stimmen. Ersterer ist somit gewählt.
5' Stimmen waren ungültig. Von
487 stimmberechtigkn Wählern mach-te- n

nur 39 von ihrem Wahlrecht. kei-

nen Gebrauch.
Höchst a. M. Im benachbarten

Fifchbach wurde das 2jährige' Kind
des Schreiners Schleier von einer
Dogge aus dem Kinderwagen geris-se- n

und gräßlich zerfleischt, sodaß eS

nach kurzer Zeit starb. Die Veglei-teri- n

des Hundes wurde bei ihren
Bemühungen, die Bestie zurückzuhai
ten. ebenfalls schwer verletzt. .

Lützesachfen.' Der Kaufmann
Leonh. Koch von hier sollte wegen
Verdachts der Hehlerei und der

zum Dicbstahl verhaftet wer-de- n.

Da brachte er sich in
Absicht iren SUch'rn

den Hals bei. Trotzdetn wurde er in
Untersuchungshaft genommen.

O f f e n b a ch. .Aul fchreckliche

Weis verunglückte der Fuhrknecht
Harz. Als er. auf einem Möbelwagen
sitzend, in die Taunusstraße einbiegen
wollte, fiel er vom Wagen und direkt
mit dem Hals vor die Räder. Diese
ergriffen den Unglücklichen und rissen
lhm den Kopf glatt ab. Der Rumpf

und es stellte sich heraus, daß 53
Pakete mit Fahrkarten im Werte vonv
1160 Kronen fehlten. Irma Marek
gab an, sie habe in der Kasse wieder
holt Verluste gehabt, wiederholt seien
die. ihr gelieferten Pakete m?t Karten
nicht vollständig gewesen,,' und 'sie
mußte für ten Betrag aufkommen,

fache ist noch nicht bekannt; der Scha,
den ist bedeutend.

N ö n i a I f 1 1 d. Die Mädchen
anstatt KLnigestld beging am 5.. &
und 7. Oktober das 100jährige Ju
liläum der Anstalt und da! Jubi
12 um deS 50jährigen Bestehens des
heutigen AnslaltSgebäudeS.

Offen bürg. Oberbürgermeister
Herniann und seine Gattin feierten
!aS Fest der silbernen Hochzeit.

Pforzheim. Im 79. LebenS
jähr starb hier Herr Kommerzienra
Gustav Siegle. Mitinhaber der Gold
worensabrit BenckieS & Co. Sein
Geburtsort Iwt Pforzheim; Teilha
der der Firma war er feit 1866. in
welchem Jahre sich sein Vater vom
Geschäft zurückgezogen hatte.

JUjcmplnti.
G e r m e r i h e i m. Ter Neser

vist Wiiitler der 1. Kompanie deS 17,
Jnf. . RcgtS.. welcher infolge

chiastrunieiiheit aus dem 3. Stock,
werk der Kaferne gestürzt' war. !f
feinen schweren Verletzungen erlegen

Homburg. Die Einoemeindurz
von Vccden chwarzenbück ist nun
mehr pruchreik geworren, da ledr,
nachdem sich der Stadtrat bereits mi!
der Eingemeindung einverstanden er
kiart yat. auq viemeinberat uno
Bürger von Beiden Schwärzend zch

rn die em ve chio en haben.
N e u st a d t a. H. Hier wurde dir

I2jährige Echulknabe Kronenbergel
beim Spielen durch einen Wurf mit
einem Backstein schwer im Gesicht ver
wundes.

Kaiserslautern. Kürzlich
ist vier die neu errichtete Werkmeister
schule eröffnet worden.

?ranschbach. Der Ackerer Ni
kolaus Krupp büßte durch einen Ab
stürz vom Ccheuergebälk jn die Tcn
ne sein Leben ein. Dai Automo
bil des Otto Matheis von Rodalhen
stiek auf der Fabrl mit einem Soli
wagen zusammen. Das Auto wur
de dabei so stark beschädigt, daß es
nicht mehr fahrbar war.' Die Jnsas
sen des Autos kam:n mit leichteren
Verletzungen davon.

iörsal'Fothringen.
S t r a ß b u r g.

'
Unlängst ent

wendete der Tagncr Jakob Hauswatd
von hier, vor der Wirtschaft zum
goldenen Ring" in der Großen Kirch- -

gasse ein Fahrrad. Bald darauf
wurde er von dem Eiqcnmmer des
Fahrrades, welcher dasselbe wider
kannte, betroffen und die Festnahme
desselben veranlagt.

D i e d e n h o f e n. Anläßlich ih-r- er

goldenen Hochzeit erhielten die
Eheleute Roetzinger Linden in
Oberjeh die goldene Ehejubiläums- -

Medaille.

Mccükenburg.
M a l ch o w. Dem früheren Besitzer

der hiesigen Apotheke, Rentner G.
Müller, wurde in Anlaß seines 80.
Geburtstages das Ehrenbllrgerrech
Ler Stadt Malchow verliehen.

Parchnn. Das Miahrige Met- -

sjerjubiläum feierte Herr Schlosser-
meister S.' Hähn.

R o st o ck. Auf eine Mahnqe Ta- -

tigkeit als ordentlicher Professor an
der Universität Rostock konnte un-län-

der Vertreter der Botanik Dr.
Phil. Paul Falkenberq zurückblicken.
Professor Falienberg steht im 64.

'

Gtvenvurg.
Oldenburg. Beim Beer:n- -

pflücken wurde die 12jährige Tochter
der Witwe GerdeI von dem bei fei'
nen Schwiegereltern zu Besuch wei-lend- en

Malermeister Wilhelm Bon
aus Ofcn aus Unvorsichtigkeit er- -

schössen. Beim Schießen nach erner
Scheibe hatte er nicht bemerkt, daß
ein Kind mit der Mutter und einer
Schwester den Platz, in dessen Nich- -

tung, die Scheibe stand, betreten hak- -

te. Im streit mit kliem Pferde
händler verwundete ein herumreisen-de- r

Zigeuner den Schlachter Balle-gra- f

durch einen Revolverschuß. Er
wurde schwer, wenn auch nicht tot--sic-

verletzt. Der Zigeuner entfloh
und konnte bis letzt Nicht ergriffen
werden. Das adelige Gut Görtz
wurde von dem Besitzer Ralph Ferdy
Peiers c.n Heinrich Maack in Tieben-se- e

verkauft. Der Kaufpreis gt

823.000 Mark.
Arcie Städte

Hamburg. Eine Erdgasquet'e
ist nun auch in Altenbruch entdeck:
worden. Dort wurden kürzlich
Trinkwasserbohrungen vorgenommen,
und zwar kiuf dem Grundstück von
Vorchers und Grefe. Als man etwa
16 Mete: tief gebohrt hatte, trat
unter vernehmlichem Zischen ein Gas- -

ström zutage. Bei 17 Meter Tiefc
hat man die Bohrung vorläufig llt

und das aus den Bohrungen
stromende GaS angezündet. Mit ho-h- er

weißer Flamme leuchtete es un
ter starkem Zischen ' und Brodekn
weithin. Ihr sechzigjährigeS Be- -

stehen beging die Firma E. Bieder,
K. Hofphotograph. Am 16. Sev.
tember 1852 wurde sie von Fräulein
Emilie Lieber gegrünket. Im Sev- -

tember 1862 trat der ebige Senior- -

chcf des HauseS. Hofrat Professor
Leonard Berlin, in die Firma ein.
und eS gelang vereinten Kräften, auS
den kleinen Ansangen in weniaen
Jahren -- in Kunftinstitut zu schaffen.

vuvecr. Die tauvmvrder Land
Heer und Scholz, die den Kaufmann
Fischer erschossen haben, gestanden
bei ihrer Vernehmung weiter, daß sie

sicy vor etwa 14 Tagen nachts out
einen Elbkshn. der bei Ojtvelgönne in

O t t e r n d o r f. Aus dem hiesi

gen Springerschkn Gewese entstand
ein Feuer, daS dos Wohnhaus in
Asche legte. TaS dicht daneben
stehende alte Rathaus aus dem Jahre
l'34 war in großer Gefahr, wurde
aber durch die Feuerlvehren gerettet.

W a l S r o d e. Zum Superinten
denten an hiesiger Kirche ist Pastor
Riechelmann in Stelle bei.Pattensen
i. L. ernannt worden.

rcviz Lllklcn.
Berghofermarkt. Das

deS Invaliden Soßdorf
ist bis auf den Grund niederqe
brannt. Nicht einmal das Mobiliar
konnte gerettet werden: alles fiel dem

Feuer anheim.
Haaren. Kürzlich wurden hier

Kaufmann Jakob Rose und seine
Fkini. die ihm nach wenigen Stunden
im TcdcIfolgte. zur letzten Ruhe re- -

stattet. Welch großer Beliebtheit sich
beide erfreuten, bewies der impokante
Lcichenzuq. Jakob Rose war fast 50
Jahre Mitglied des Gemeiiiderates.
Seinem gediegenru Wissen und sei-n- er

langjährigen Erfahrung hat Haa-re- n

manche Wohlfahrtseinrichtung zu
verdanken. Es bleibt ihm in seinem
HeimatSori ein ehrendes Andenken

gesichert.

Jckern. Der Bergmann Joseph
Ujec von hier wurde auf der neuen
Zeche Jckern von einem Gcstcinssiück

erichlzgen.
Schüren. Ucberfahren und et

wurde von einem Lastfuhrwerk
das 4jährigc Kind des Bergmanns
Strätchen.

S t u i e n b r o ck. Bei einem
schweren Gewitter zündete der Blitz
das Haus des Kokons Schröder an.
Die Leiche des Besitzers stand gerade
aufgebahrt, es gelang nur mit groß-te- r

Mühe, sie vor dem Feuer zu ret-te- n.

Tags darauf wurde sie zur
letzten Ruhe gebracht.

Sundwig. In der Nähe des
Felsenmceres ereignete sich ein schwe

rer Unglücksfall. Infolge Sckeuens
ging das Pferd mit dem Geschäfts- -

fuhrwerk des Metzgcrmeisters .G.
Steffen von hier durch. Um sich zu
retten, sprang die Frau des Besitzers
aus dem Wagen, wurde dabei aber so

heftig gegen einen Chausseestein
daß sie einen Schädelbruch

erlitt, der den Tod der unglücklichen
Frau herbeiführte.

hc,nprorinz.
Köln. In der Mitingsstunde ist

einem Kassierer des A. Schaafhaulen-sche- u

Bankvereins im Bankgebäuve
ein Portefeuille gestohlen worden, ds
etwa 47, Mark in ausländischen
Geldsorten enthielt. Wie der Tiebstabl
sich ereignen konnte, muß die Unter-suchun- g

ergeben. Für die Ermitte-lun- g

des Täters hat die Bank 10
Mark Belohnung ausgesetzt.

Allendorf. Im Wartef.l:
des hiesigen Bahnhofes erschoß -

siy
der Zahnarzt Johann Andreas aus
München. Er hatte sich vorher ein:
Fahrkarte nach Würzburg gelöst. Die
Ursache des Selbstmordes ist unbr-kann- t.

Koblenz. Im Alier von 93
Jahren ist der Geheime Justizrat F?
schel. seit 1901 Ehrenbürger der

Stadt, gestorben. Seit dem 13. J;ni
1883 war er unocioldeter Beigeord-nete- r.

Slü'töerordneter von 1867
1811.

Laut. Neulich wurde zu Langst
an der Rbeinfähre die Leiche eines
etwa 2?jährigen Mannes geland::,
die etwa fünf Tage im Wasser gele-ge- n

haben mag. Sie war mit einer
rot-weiß- Badehose bekleidet, so das;
es sich ohne Zweifel um einen beim
Baden Ertrunkenen handelt.

Re m scheid. Ein jähes Ende
fand hier der Möbelfabrikant Er'.st
Roth, ein langjähriges Mitglied d,S
Stadtverordneten Kollegiums. E:
erlitt im Rathause, wo er an einer
Kommissionssitzung teilgenommen
hatte, einen Herzschlag und war aus
der Stelle tot. '

Provinz Acssci.nssau.
B a d L a u t e r b e r g. Ein schwe,

rer Unglücksfall ereignete sich kürzlich
in Königshütte. Mehere Kinder spiel-te- n

zwischen den auf dem Hütten-platz- e

lagernden eisernen Formladen,
von denen plötzlich eine solche um-stürz- te

und das dreijährige Töchter-che- n

des Platzmeisters Harmgard am
Kopfe traf, so daß der Tod alsbald
eintrat.

Frankfurt a. M. Bei N.-derra- d

wurde die Leiche eines neuge
borenen Kindes, das einen Stein am
Hals gebunden hatt- -, aus dem M.iin
gelandet und dem dortigen Friedhvl
zugeführt. Außerdem wurde auch
an der Wilhelmsbrllcke eine Kindes'
leiche gelandet und dem Sachsenhüu-se- r

Friedhof überwiesen.
Hanau. Das Verschwinden de?

Diamantenhändlers Sallwey soll mit
einer 'umfangreichen Betrugssache

durch welche mehrere
deutsche und ausländische, Firmen
stark beschädigt sind. Wie weiter ver

lautet, soll Süllwey einen ihm von
einer Antwerpener Firma iibergeb,
nen Diamanten im Werte von 17.000
Mark mitgenommen haben. Sallwe
ist noch nicht ermittelt.

L i m b u r g. Der ehemalige Ge- -

meinderechner im nahen Staffel,

ein Ende gemacht. Auf frischer
Tat festgenommen wurde in Einbre
cher. der e mit einem Spießgesellen

nj hit Schuhwarenhandlung von C
Anhalt in der AndreaSstraße 13 ab.
gesehen hatte. Der Festqenommtne
entpuppte sich aI8 em gewisser .uo
Dewald. der schon einmal einem im
selbe Hause wohnenden Gastwirt
einen Btsuck abakNattet hatte und
von damals die Mumlichkeiten

- kannte. In die Falle gegangen ist
der Kaufmann Jlsemann auS Berlin,
der nach Unterschlagung mehrerer
tausend Mark geflüchtet war. Ilse
mann unternahm mit seiner Gelieb
ten au! Spandau Vergnügungsreisen
nach Italien und der Schweiz. Als
das Geld verbraucht war. kehrten
beide nach Berlin uruck. TIe Braut
bezog vor kurzem ihre alte Wohnung
in der Streitstraße in Spandau.

.'Dort wurde sie von der Spandauer
,Krim!nakpolizei in der Angelegenheit
ihres Geliebten vernommen. Wäh-ren- d

der Vernehmung telephonierte
Jlsemann an und beschwerte sich er-re- gt

darüber, daß man seine Braut
Zur Polizei zitiert habe. Ter Krimi-nalkommiss-

der daS Verhör leitete
und der vergeblich nach Jlsemann ge
forscht hatte, wandt nun einen Trick
qn, m deS Gesuchten habhaft zu
werden. Er erklärte dem Kaufmann,
daß sich die Angelegenheit am besten
durch ine persönliche Rücksprache
würde regeln lassen, und bat Ilse-man- n,

doch zu ihm zu kommen. Der
liebenswürdige Ton, den der Beamte
anschlug, verleitete Jlsemann dazu,
der Aufforderung alsbald Folge zu
leisten, AIS er auf der Polizei

wurde er sofort verhaftet.
, A a r h o r st. Vom Eisenbahnzuge
.überfahren und sofort getötet wurde
bai 16jährige Dienstmädchen Frieda
Krämer aus Aarhorst bei Driesen.

Frovinz ßpuüen.
Jüdischen. Ein großes Scha-denku- er

entstand in dem großen,
massiven Stallgebaude des Gutsbe-stzer- s

und Amtsvorstehers Zenthoefer
tn Jschdaggen. Der Stall brannte
bis auf die Grundmauern nieder.
Mitverbrannt sind sämtliche, im

lagernden Futtervorräte,
mehrere Stuck V,elz und alles Eeflu
r,el.

Kallwehlen. Dem Regimenter
Otto Stritzelbecher und dem Regi-ment- er

Karl Großgeorge wurde von
dem Inhaber der Firma C. Stoltz.
Kommerzienrat Stoltz, für 25jährige
treu geleistete Diensie je eine golde-n- e

Uhr nebst Kette, und dem Schmied
Chnstoph CchereZZs für ebenso lange
Dienstzeit ein - Sparkassenbuch über
100 Mark im Beisein sämtlicher

eamun ftlernch überreicht.

Landsberg. Vom Blitz
wurde wahrend eines kürzli- -

chen Gewitters der Knecht Ernst
JiroH gus Egoein bei Landsbera

Sksisgirren. Guts und
Aiegeleibesiker Walter Stantien in
Gtvß - Aßnaggern bei 'Skaisqirren
hat seine Ziegelei an Gutsbesitzer
Hans Fasbinder in Oschweningken
der Skaisgirren für 230,000 Mark
verkauft.

'I'rsvinz Westpxeußen.
D an zig. Auf fünfzig Jahre im

Schuldiensie der Stadt Danzig
konnte am 30. September Herr Rektor
Heinrlch Greiners von der evangeli-jcke- n

Schule Altschottland zurück-blicke- n.

Zu Ehren des Jubilars, der
kurz vor Vollendung seines 72. Le-

bensjahres steht, fand an genanntem
Toge in der Schule Altschottland eine
Feier statt, an der auch

pnd Stadtverord-e- t
teilnahmen.

- Aerent. Auf bisher noch nicht
ermittelte Weise entstand in dem La
den des in der Danziger Straße
wohnhaften Putzwarenhändlers ki

Feuer, durch welches das
ganze Warenlager vernichtet wurde.

, M a r i e n w 1 1 o 1 1. Der Direk-
tor des hiesigen Gymnasiums, Pro-fess- or

Dr. Heep. ist in gleicher Eigen-jcha- ft

an das königliche Gymnasium
in Wetzlar versetzt worden.

Weilte ich. Gutsbesitzer Ewert
in Klein-Schard- verkaufte seine 73
Hektar große Besitzung mit vollem
Inventar und Ernte für den Preis
von 223.000 Mk. an Herrn Gutsbe-fitz-er

Schepanskk in Stalle.

Frovinz Fsmmern.
S t a p e l h o l m. Die Söhne der

Qitwe Stamp in Seeth waren auf
der Krelauer Heide mit dem Aufneh-tue- n

der Kartoffeln beschäftigt; durch
ein vorbeifahrende? Automobil wur
den die Pferde scheu und gingen
durch. , Der 23jährige Peter Stamp
j.'te auf dem Rade hinterher, und
ali u sie erreichte, wollte er vom

l'r.U aub die Pferde halten. Er
t e roA r.ztt gerissen, gegen das
: gesleudttt. und der Wa
' 1 1 ''z ZUt den Kopf, wodurch
. ; sofort eintrat.

sondern. Der i Mittelfahrt
"rr.arf gestorbene Würgern!

: f. ü," rlm tsat btt letzte Oür

zum Küster gewählt.
??vvinz Zichlcowig'Kskll''.
N o t d a n g 1 l n. Landbesitzer A.

Wend in AuZackerbrück h"t sich im

Norderholz bei Satrup erhängt. Er
hat die Tat in Geistesumnachtung
ausgeführt; er litt an VerfolgungS-mahn- .

Neinfeld. 2aS große Gewese
deS HufnerS Fritz Beeck in Hamberge
ist niedergebrannt. Das Vieh und
das Mobiliar wurden gerettet, die

ganze Ernte aber ist vernichtet. ,

Provinz Fchreflcn. ,j

F l i n s b u r g. Im angrenzenden
Röhrsdorf brannte das große Wohn- -

dauS des Belitzers Ztnoblich nieoer.
AIs die vielen Hausbewohner das
Feuer merkten. flrnd das Gebäude
schon über und über in Flammen,
so daß sie mit Mühe und Not mittels
Leitern ins Freie flüchten mußten
Das Feuer in der Näh des Schlaf-Zimme- rs

der geistesschwachen 30jähri-ge- n

Schwester des Besitzers entstan-de- n.

Die Unglückliche fand den Tod
in den Flammen. j

ffreuoenbera. Die Herrn
Krain in Freudenberg. Kreis Wal- -

venourg, gehörige choltl'ei mit,
Gastwirtschaft hat die Fürstlich
Pleßsche Verwaltung für 48.000
Mark käuflich erworben. Die
Besitzung ist etwa 40 Morgen groß.

H e n n e r s d o r f. Pastor k iefer.'
welcher in der hiesigen evangelischen
Gemeinde als Geistlicher über zehn
Jahre wirkte, ist zum Pastor der

evangelischen Gemeinde in Mit',
telwalde gewählt worden und hat die-f- es

Amt angenommen. Er hat hier
ein evangelisches Vereinshaus ins
Leben gerufen und den evangelischen
Arl'eiter- - und Jugendverein begrün-de- t.

Die hiesige evangelische Pfarr- -
stelle wird demnächst ausgeschrieben
werden. Pastor Kieser wird der Nach
folger des nach Lcmoau berufenen
Pastors Zedler. ;

Provinz Folen.
L i s s a. Beim Pflügen rouen

auf dem Acker der Witwe Julie Mül-le- r
in Altwigzim drei Steingräber

freigelegt, in denen sich fünf größere
und fünf kleinere Urnen befanden
Diese enthielten Knochenreste. Diese
Urnen stammen vermutlich aus der,

Mit um 200 v. hr.
Storchnest. Einen schweren Un-fa- ll

erlitt das Dienstmädchen Micha-lin- a

Strugalla aus Kletschau. Sie
ging mit einer brennenden Hänge-l'.mp- e

vom Hause in den Hof, der
Wind drückte die Flamme nach unten,
die Lampe explodierte und im Nu
stand das Mädchen in Flammen. Auf
ihr Hilfgeschrei wurden durch ihren
herbeieilenden Dienstherrn die Flam-me- n

zwar erstickt, jedoch hat das
Mädchen an Brust. Armen und Ge-sic- ht

ganz bedeutende Brandwunden
erlitten, die feine sofortige Ueberfüh-run- g

ins Lissaer Krankenhaus nötig
machte.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Dem Fabrik

aufseher Karl Kruse ist das Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens, dem

Maschinenmeister Wilhelm Strüm-pe- l
und dem Aufseher Karl Kars das

Allgemeine Ehrenzeichen in Silber,
dem Arbeiter Friedrich Reinick: und
dem Portier Heinrich Scholz das
Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze
verliehen worden.

Halberstadt. Auf einem
Acker beim hiesigen Hauptbahnhofe
wurde die Leiche eines gut gekleideten
Mannes mit einer' Schußwunde im

Kopfe gefunden. Den Revolver hielt
die' rechte Hand noch fest umklam-me- rt

Bei dem Toten fand man
WO Mark in Papiergeld und einen

größeren Betrag Silbergeld, sowie
ein Telegramm rein geschäftlichen
Inhalts 'auS' Ofchersleben. Der
Selbstmörder würde als der 33ja
rige Kaufmann Arnold Dallanus
aus Solingen erkannt und ferner

daß er in seiner Vaterstadt
früher' schon einmal einen Selbst-mor- d

unternommen ' hat. . Danach
dürfte das Motiv der Verzweiflungs-ta- t

in Schwermut zu suchen sein.

Provinz Hannover.
Hildes heim. Ein größeres

Feuer brach in der Ahlbornschen
aus. Das Lagerhaus

brannte vollständig aus; u. a. wur-de- n

eine Anzahl Maschinen vom

Feuer vernichtet. Wie der Brand
entstand, konnte noch nicht festgestellt
werden.

Klein , Nenndorf. Das
Wohnhaus und die Stallungen des
Dachdeckermeisters Lübke brannten
nieder. Es wird Brandstiftung ver-mut-

L e h e. Der Briefträger in Lehe
hat bei einem Streite seine Frau
durch drei Schüsse, schwer verletzt,
seine Schwiegermutter erschossen und
dann Selbstmord verübt.

O n a b r L ck. Der Maurer BZ,
scher in Werfen ließ von feinem 10
jährigen Sohne ein geladenes Te
fching auS der Stube holen. Plötz
lich entlud sich die Waffe, die La -

i

als sie gerade die Spiritusslasche
wegstdIU, einen Teil des Inhalts
über ihre Kleider. Im gleichen Mo-me- nt

schlug ein Windstoß die Flam-
men deS Spirituskochers gkgen die

Kleider der Frau, die sofort in Feuer
stand und am ganzen Oberkörper uno
im Gesicht derartig schwere Berbren-nunge- n

erlitt, daß die Kleider nur
mit Mühe vom Körptr getrennt wer-de- n

konnten. Der Zustand der Frau
ist sehr bedenklich. Auch ihr Mann
erlitt bej der Hilfeleistung schwere
Brandwunden am Oberarm.

Gunzburg. An der Lokomotive

des Orientzugez N. 62 brach neulich

iur, vor der Einfahrt in die Station
'euossingen oer ziaoreisen m mm
leren Triebrades, so daß die Uiieiv
stücke in großem Bogen davonflogen
Zum Glück wurde der Defekt sogleich
bemerkt, wodurch e:n unabsehbares
Unglück verhütet wur. Ter Orient
zug wurde durch eine Rangicrmaschi-n- e

der Station Neuoffingen weiter- -

befördert.
H e l m b r e ch t s. Seinen 70,

Geburtstag feierte unlängst der
privatisierende Apotheker Herr Lud

wig Joseph dahier. Seit nahezu 43
Jcchren hat er seinen Wohnsitz in un
erer Stadt, zu veren geachtentiienÄur-

-

gern er zählt. Lme eihe von Iah- -

ren war er Mitaned der ttaoti chen

Kollegien und erwarb 'sich auch als
Vorstandsmitglled mehrerer Vereine
hohe Verdienste tfni diese. Am .i
Oktober konnte Herr Joseph auch icin
40jähriaes Ehejubiläum seiern.

Vtnoau. Der 23,ahrige om- -

mi im optischen Institut von cartin
Koch. Michael Windeheimer aus

Nürnberg, stürzte nachts auf dem

Heimwez vom Eisenbahndammsteg in
den kleinen See und ertrank,' da keine

Hilfe in der Nähe vzr. Seine Leiche

wurde später bemerkt und geborgen.

??iirtkcmrcrg.
Arnbach. Zu gleicher Zeit,

als gegen 8 Uhr Abends dieser Tage
o,uf der 'benachbarten Schwarzwald-höh- e

in Grunbach der Löwen"
brach auch hier Feuer aus.

Mitten im Orte brannte die reich

Scheuer mit Sraä des Metz-

gers Ludwig Buchtet nieder. Das
Wohnhaus wurde gerettet. Der
Schaden ist beträchtlich. Die

ist noch unbekannt.

Balingen. Auf der Heim-ke- hr

von einer Radtour nach Laufen
ist der Monteur eines hiesigen

Bureaus derart vom Rade

gestürzt, daß er mit einer schweren

Gehirnerschütterung vom Platze
werden mußte. Am folgenden

Tage ist der erst 28 Jahre alte

Verunglückte im Krankenhause gestor-bc- n.

Gündelbach. Bei der Mit-w- ?

Jakob Mayer dahier brach F-u- er

aus. Es konnte durch die Feuerwehr
gelöscht werden, ehe größerer Scha-de- n

angerichtet' wurde.' Das Feuer
entstand durch . schlecht eingebrachtes
Oehmd.

Neuenburg. Das 3 Jahre
alte Söhnchen des Gastwirts Stoll in
Gaistal stürzte in einein unbewach
ten Augenblick in inen Eimer mit

Wasser. Das arme Kind
wurde derart am Unterleib, auf dem

Rücken und an den Armen verbrüht,
daß es unter großen Qualen starb.

"ißaben.

Balg. Der hiesige Pfarrer, Herr
E. Krieg, ist im städtischen Kranken-haus- e

zu Baden an den Folgen ei-n- er

'
Blinddarmentzündung , gestorben.

Krieg war ein Nesfe des verstorbenen
ralatsn Professor Dr. E. Krieg in
reibura.

Bozberg. In Schillingstadt
wurden Scheuer, Stallung und Bal- -

kcnleller des Landwirtes Dörzbacher
und die augebaute Scheuer des Land- -

Wirtes Weber durch Feuer zerstört.
Der Gesamtschaden wird auf 8000
Mark angegeben. '

Grunbach. DaS Anwesen des
Landwirts E. 5Naisenbacher und daS

Haus des Steinhauers Schilling wur- -
den durch Feuer ganzlich zerstört.
Man vermutet. Brandstiftung. Der
Schaden betragt gegen 20,000 Mark.

Haldweil. Beim Abladen
von Langholz am hiesigen Bahnhos
wurde der 23 Jahre alte Karl Pfau
von Wolfach so unglücklich am Kopf
getroffen, daß er nach 10 Minuten
verstarb.

H a i l a ch i. K. Im benachbarten
Steinbach brannte die Filiale der Zi
garrenfabrik Krämer hier vollstän-bi- g

nieder. Die Feuerwehr mußte
sich auj die Rettunz der benachbarten

Um diese Abgänge zu derschleie?n
mußte sie die Kartenvorräte angrei
fen.' und so entstand das große Man
ko. . Sie labe nichts für sich verwen
det und alles in die Kasse gelegt, da
mit bei den Skontriexungett ihre Ab
gänge nicht aufkommen. Die Ge- -
schworenen verneinten die ,' auf die

Veruntreuung lautende Schuldfrage,
mit sieben gegen fünf Stimmen, Nor
auf der Präsident den Freispruch der
Angeklagten Irma Marek verkünde
e. Der Fregattenkapitän d. 2.

Felix Falzari ist nach langem Leiden
im 53. Lebensjahre gestorben. '

Budapest. Der hiesige bekannkk

Arzt Dr. Jakob Schulhof stattete ei
nen Patienten einen Besuch ab. Wäh-rn- d

der Untersuchung des Kranken
stürzte Dr. Schulhof .plötzlich, vom

Schlage gerührt, zusammen und gab
wenige Minuten später den Geist auf.

Czernowin. Im hohen Alter
von 96 Jahren ist hier der Bezirks-hauptma-

a. D. Matthäus Edler v.
Mauihner-Zgoryik- i gestorben. Der
Verstorbene war Besitzer der Krieg?
medaille und Ehenbürger der Städte
Grodek und Brzezanh. ' '

:

Jl l a v a. Der Haftung Aleran
der Bobak. der wegen Mordes eine

ojährige Kerkerstrafe verbüßt, streu
e einem Aufieyer Paprika tn cte

Augen und entfloh aus dem Gefanz
nis. Der Wärter fchoß nach ihm,
verletzte sich jedoch an der Hand. Der
Flüchtling rannte gegen die Waag
und sprang in das eiskalte Wasser,
wurde jedoch eingeholt und zurückze
bracht.

L e m b e r g. Der UnwersitatS
Professor Dr. Alois Winiarz, welcher
durch eine Reihe von Jahren Univer
itäissekretar und Direktor deS Statt- -

Haltereiarchivs war, ist hier im. 44.

Lebensjahr gestorben.

Luxemburg.
Bonne weg. Eine Schar Kin

der hatte auf dem Felde an der Die
denhofener Straße ein Feuer ange
zündet, um ' Kartoffeln zu braten.
Die Kinder sprangen lustig um da?
Feuer herum, als plötzlich die Klei
der der 10 Jahre alten Adele

.
Wen

del von der Flamme erfaßt wurden
und im Nu lichterloh irannten. Hin
zukommende Personen löschten daS

Feuer und brachten das Kind ' in
eine Wohnung, roo xS in Hoffnung

losem Zustande darnkdnliegt.
Kapellen. , zroet T.xt

alte TSchterchen de hier dohnend,
Arbeiters B. Ktnsch siel kn tifat... mt t.r:!.neun uci u)uyuuiiij etfinciieB
Weiher und fand den Tod durch

ninen, . -"v w7

x.
v

THeodor Weimer, der bis vor einigenwurde sodann noch 50 Mei weit
,.

- '.
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